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Der visuelle Auftritt von Handball Schweiz soll wenn immer möglich mit dem farbigen 
Hauptlogo erfolgen. Dieses Logo steht auf weissem Hintergrund und wird durch einen 
Mindestabstand (0.5 x) von anderen Elementen und vom Rand geschützt, damit es 
optimal wirkt.  
 

1 Logo-Schutzzone (0.5 x horizontal oder vertikal)   
 (1 x = Höhe der drei Logoelemente)  
 Dieser Bereich des Logos soll frei und somit unbedruckt bleiben.
 

 
 

1. Logo Design Manual Handball Schweiz

1.1. 

Hauptlogo

1 x

0.5 x

0.5 x

0.5 x0.5 x 1.5 x

Schutzzone 1

1

1
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Der visuelle Auftritt von Handball Schweiz soll wenn immer möglich mit dem farbigen 
Hauptlogo erfolgen. 
Vermehrt kommt auch die Variante Zweitlogo zur Anwendung.  
Hier steht das Logo auf einer weissen dynamischen Fläche mit einem  
Schlagschatten. Diese Verison liegt beim Handballverband vor und sollte nicht  
in ähnlicher Form nachgebaut werden.

Die durch die Logowinkel entstehenden Aussenlächen müssen frei bleiben.

 

1 Logo-Schutzzone   
	 (Aussenflächen	durch	abgewinkelte	Logoform)	

1. Logo Design Manual Handball Schweiz

1.2. 

Zweitlogo
1 Schutzzone



51. Logo Design Manual Handball Schweiz

1.3.

Varianten und Anwendungen

1

✔

✔

✔ ✔

✔

3

2

3

2

1  Schwarz-Weiss
   Das Handball-Logo wird wenn immer möglich farbig eingesetzt. Falls dies nicht möglich 

ist, kommt das einfarbige Logo (Schwarz und Grau) wie abgebildet zur Anwendung.
  
2  Logo auf Hintergrund
  Auf farbigem Hintergrund wird das Logo wenn immer möglich auf einer weissen Fläche 

oder negativ verwendet. Dabei soll die Schutzzone eingehalten werden (Kapitel 1.1).  
Die	weisse	Fläche	soll	in	der	definierten	dynamischen	Form	erscheinen	und	nicht	als		 
statisches Rechteck. 

3  Logo mit dynamischem Rahmen
	 	Das	Logo	auf	einer	weissen,	definierten,	dynamischen	Fläche	ist	erlaubt.	 

Verwendung bei speziellen Anwendungen z. B. Textilien oder Reginalverbände.

  



62. Farben Design Manual Handball Schweiz

2.1

Farbdefinitionen

1  Handball Rot 
 c  8%   
 m  100% 
 y  100% 
 k  0%    

 R  186 
 G  27  
 B  34

 #ba1b22

 Pantone 1795 C
 Pantone 179 U

2  Handball Rot Verlauf  
 c  8% c 8%  
 m  100% m 100%
 y  100% y 100%
 k  0% k 40%  

 

3 Schwarz 
 c  0%   
 m  0%  
 y  0%  
 k  100%  
  



73. Bildsprache CD-Manual Handball Schweiz

3.1

Bilder

  Keyvisual
  Wird für Poster und Cover von Publikationen eingesetzt.

1  Graustufen
 Das Bild wird monochrom in Graustufen gehalten.

2  Farbe Rot 
 Mite einem roten Element im Bild soll ein Fokus und Eigenständigkeit entstehen.
 Wenn immer möglich soll die das Aktionselement im Bild rot sein.

1

2



84. Typografie Design Manual Handball Schweiz

4.1

Schriften

4.2.

Schriften

Office-Bereich

1

2

3

4

5

6

7

Typografie	und	Schrift	gehören	neben	dem	Logo,	den	Unternehmensfarben	und	dem	 
Key Visual zu den wichtigsten Erkennungsmerkmalen einer Organisation.
Bei Handball Schweiz kommen hauptsächlich Schriftschnitte der Schriftgruppe  
Helvetica Neue zum Einsatz.

1  Helvetica Neue (T1) 97 Black Condensed, Rot Verlauf, Haupttitel
2  Helvetica Neue (T1) 97 Black Condensed, negativ, Untertitel in rotem Element
3  Helvetica Neue (T1) 57 Condensed, negativ, Untertitel Zusatz in rotem Element
4  Helvetica Neue (T1) 77 Bold Condensed, Rot, Titel
5  Helvetica Neue (T1) 45 Light, Schwarz 70%, Initial
6  Helvetica Neue (T1) 45 Light, Schwarz, Grundschrift
7  Helvetica Neue (T1) 75 Bold, Schwarz, Zwischentitel
 

Arbeitsdokumente in der Arial
Für	die	Anwendung	im	Office-Bereich	(Briefe,	Protokolle	usw.)	wird	aus	 
praktischen Gründen die Schriftart Arial verwendet.

Abis eria dolupiet laccate ni coraestiam eum in-
tinciam, alicimil ium, etur recatibus disi ute-

molu ptatio. Et reic totatur as quiaese ndissum in

Ferum fugiae raectur magnihici doluptat.
Um quam, quasimus solut eum et, alignam iument 
rehendicil maiorat uscius, voluptur aut laborrum

LEISTUNGSBERICHT
1. JULI 2018 – 30. JUNI 2019

JAHRESBERICHT
2018/19
ZUR 45. ORDENTLICHEN  
MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES 
SCHWEIZERISCHEN HANDBALL-VERBANDS 
SAMSTAG, 21. SEPTEMBER 2019, OLTEN



95. Briefschaften Design Manual Handball Schweiz

Roger Felder 
Geschäftsführer – Organisation

Geschäftsstelle SHV 
Talgut-Zentrum 25 | Postfach | 3063 Ittigen b. Bern
Telefon 031 370 70 02 | Fax 031 370 70 09 | Mobil 079 211 18 86 
roger.felder@handball.ch | www.handball.ch

1  Briefblatt A4

2 Visitenkarte 

3 Kuvert C5 mit Fenster links

4 Kuvert C4 hoch mit Fenster

5 Kuvert C4 quer ohne Fenster

5.1. 

Logoanwendungen  

SHV | Schweizerischer Handball-Verband
FSH | Fédération Suisse de Handball 
SHF | Swiss Handball Federation 

Talgut-Zentrum 25
Postfach 
CH-3063 Ittigen b. Bern

5

2

21

SHV | Schweizerischer Handball-Verband
FSH | Fédération Suisse de Handball 
SHF | Swiss Handball Federation 

Talgut-Zentrum 25
Postfach 
CH-3063 Ittigen b. Bern

3

SHV | Schweizerischer Handball-Verband
FSH | Fédération Suisse de Handball 
SHF | Swiss Handball Federation 

Talgut-Zentrum 25
Postfach 
CH-3063 Ittigen b. Bern

4

SHV |  Schweizerischer Handball-Verband
Talgut-Zentrum 25
Postfach 
CH-3063 Ittigen b. Bern

Marco Ellenberger
Medien und Kommunikation
Mobile +41 (0)79 629 58 42
marco.ellenberger@handball.ch

Telefon  031 370 70 00
Telefax  031 370 70 09
shv-fsh@handball.ch 
handball.ch

Geschäftsstelle SHV 

Talgut-Zentrum 25

Postfach

3063 Ittigen b. Bern

10. Mai 2013
Schweizerischer Handball-Verband – mit Ihnen als Partner

Sehr geehrte Frau Muster

Ore sa sus apistio. Us, utet vella vent eostruntiis deriam et atecero volupisquis que volupta ped et  
id que intius sitatis molupta elecus mi, tem ut landis doloreprae landuci psuntur?
Dis elestrunt et endis planimin ellam, con con reic totatem quas autatent, ommodipiscia dicipsam,  
sin natempe rferum quame con porerestias erum esectatur?

As modit dolum, et aut eiur aut vent et pe qui dit laut as eaquid molupta sitioriam iume voleniet officim  
reius aut volum enimpor eseditium idus, tem ea secuptas volectate num idelis es mi, nis doluptatquis  
quiamus, que liquatem. Paritin verehent eatquas et dolorum quatiatur? Bus none non non recerum  
quatemq uatur, niandi dunt offictur, tem audi am fugitatum fugiand elitat faccatur? Qui quametum harit  
erro explibu sdanihit quia dolor minissint quam aute velitae doloreste etusanissit velis vernatur solup 
tiisim faccum essitia vollessequam vel iduci aceaqui busanturia quia sitat vita nus doluptate quaectur  
adiasped exeribeata que none conse vendi consequia ipsum nonseditibus nulpa nam que nimoluptatus 
dust abo. Neque rerae prae volorerum rectibus anist quo iunt volorib usdaepr eribustrum vel ident aut 
aliciis et pe pla consequi odi serias ent, essi qui simporesedi ditatem vit ut imet aruntus.

Optatur moloreri utet omnimin endem fuga. Ut quatiatem quiam qui reiunt eatiumque nonsedi doloris  
apeditae omnimos aut labor aliquo bla quam quam ut volorro viduci te veriber ferferrori utem.  
Nam eiumet omniet aut eici voluptat voluptas diciliciam fuga. Et es aruptaes estis diat eostium quibusd. 

Freundliche Grüsse
 

Roger Felder 
Geschäftsführer – Organisation

1

30 45 45
10
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6.1. 

Print

6.2.  

Aussenwerbung

handball.ch

SAMSTAG, 5. NOVEMBER, 17.45 UHR
HALLENSTADION, ZÜRICH

Vorverkauf

# 2
Andy Schmid
MVP Bundesliga

 EM-QUALIFIKATION

SCHWEIZ
DEUTSCHLAND
 EUROPAMEISTER 2016

HOL DIR JETZT DIE 
BESTEN PLÄTZE  

BEI TICKETCORNER!

Handball Schweiz Kleber_Druckdaten Kopie.pdf   1   13.08.13   15:56

Es gilt für alle Kommunikationsmittel die Kapitel 2 bis 5 zu berücksichtigen  
und	anzuwenden	(Logo,	Farben,	Typografie,	KeyVisual),	um	den	einheitlichen	 
Markenauftritt zu gewährleisten.
Die Beispiele auf dieser Seite zeigen, in welchen Proportionen diese Elemente  
eingesetzt werden sollen, damit das Erscheinungsbild einheitlich und harmonisch wirkt.

1  Flyer/Programmheft 

2 Plakat F4, A3

3 Kleber

4 Webbanner

5 Mailfooter

2

3

4

5

handball.ch

PRESENTER

FREITAG, 30. NOVEMBER
16.30 UHR: FÄRÖER – FINNLAND
19.00 UHR: SCHWEIZ – LITAUEN
SAMSTAG, 1. DEZEMBER
16.30 UHR: LITAUEN – FÄRÖER
19.00 UHR: FINNLAND – SCHWEIZ
SONNTAG, 2. DEZEMBER
12.00 UHR: LITAUEN – FINNLAND
15.00 UHR: SCHWEIZ – FÄRÖER

WM-QUALIFIKATION
30. NOVEMBER BIS 2. DEZEMBER 2018
GOEASY ARENA, SIGGENTHAL

#10
DAPHNE GAUTSCHI

20

HANDBALL-AKADEMIE

Karin Weigelt, noch vor ein paar Monaten 
bist du selbst für die Frauen-National-
mannschaft aufgelaufen. Heute bist du als 
Zuschauerin dabei. Wie fühlt sich das an? 
Karin Weigelt: Es ist ein spezielles Gefühl. Ich 
habe mich zwar bereits daran gewöhnt, dass 
der aktive Handball nicht mehr meinen Alltag 
bestimmt, aber wenn ich das Team hier auf 
dem Feld sehe, dann fühle ich mich der Mann-
schaft noch immer ganz nah. Und ja, am liebs-
ten würde ich auch auf dem Feld stehen. Heim-
spiele waren immer ein Highlight für mich.

Du hast deine Handball-Karriere nach elf 
Jahren im Ausland im Sommer beendet 
und bist wieder zurück in die Schweiz ge-
kommen. Dem Handball bist du aber als 
Projektleiterin der neuen Akademie trotz-
dem erhalten geblieben. Wie ist das ge-
kommen?
Karin Weigelt: Ich habe mir über den Sommer 
ausreichend Zeit gelassen, um mir zu überle-
gen, was ich eigentlich nach meiner Handball-
Karriere machen möchte. Es gab mehrere Op-
tionen. Zum Schluss habe ich die Aufgabe 
gewählt, mit welcher ich am emotionalsten ver-
bunden bin. Ich denke, dass ich mit der Pro-
jektleitung der Handball-Akademie etwas be-
wirken kann. Und das ist eine grosse Motivation 
für mich.

Worum geht es genau bei diesem Projekt?
Karin Weigelt: Der Schweizerische Handball-
Verband hat sich entschieden, dass eine 
Handball-Akademie im Kompetenzzentrum 
OYM in Cham entstehen soll. Zielgruppe sind 
die talentier testen und ambitionier testen 
Handballerinnen der Schweiz auf Sekundar-

stufe II. Das heisst, für Mädchen im Alter zwi-
schen 15 und 20 Jahren, die neben ihren ho-
hen sportlichen Zielen auch eine Lehre oder 
die Matura erfolgreich abschliessen möchten. 
Die Handball-Akademie ist ein Nationales 
Leistungszentrum und setzt auf die fünf bis 
sechs besten Spielerinnen pro Jahrgang. Im 
Sommer 2020 wird sie eröffnet.

Was sind die Ziele, die der SHV damit  
erreichen möchte?
Karin Weigelt: Wir wollen die Schweizer Natio-
nalmannschaft an die erweiterte Weltspitze he-
ranführen und regelmässig an Grossanlässen 
teilnehmen. Dazu braucht es Spielerinnen, die 
auf den Sport setzen und eine in-
ternationale Karriere anstre-
ben. Dabei darf die Ausbil-
dung n icht zu kurz 
kommen. Deshalb ist es 
wichtig, dass optimale 
Voraussetzungen ge-
schaffen werden, da-
mit alles unter einen 
Hut passt. Zudem 
stärken wir mit der 
Akademie automa-
tisch die Schweizer 
Liga und erhöhen 
die At trak tiv i tät 
der gesamten 
Sportart.

HANDBALL-AKADEMIE: 
«OPTIMALE VORAUSSETZUNGEN SCHAFFEN»

Seit Oktober ist die ehemalige Nationalspielerin Karin Weigelt (34) 
Projektleiterin der neuen Handball-Akademie Frauen. Sie spricht im 
Interview über ihre Motivation, das Projekt, die Ziele und den Zeit-
plan.

Karin Weigelt

1
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SHV |  Schweizerischer Handball-Verband
Talgut-Zentrum 25
Postfach 
CH-3063 Ittigen b. Bern

Marco Ellenberger
Medien und Kommunikation
Mobile +41 (0)79 629 58 42
marco.ellenberger@handball.ch

Telefon  031 370 70 00
Telefax  031 370 70 09
shv-fsh@handball.ch 
handball.ch

Geschäftsstelle SHV 

Talgut-Zentrum 25

Postfach

3063 Ittigen b. Bern

10. Mai 2013
Schweizerischer Handball-Verband – mit Ihnen als Partner

Sehr geehrte Frau Muster

Ore sa sus apistio. Us, utet vella vent eostruntiis deriam et atecero volupisquis que volupta ped et  
id que intius sitatis molupta elecus mi, tem ut landis doloreprae landuci psuntur?
Dis elestrunt et endis planimin ellam, con con reic totatem quas autatent, ommodipiscia dicipsam,  
sin natempe rferum quame con porerestias erum esectatur?

As modit dolum, et aut eiur aut vent et pe qui dit laut as eaquid molupta sitioriam iume voleniet officim  
reius aut volum enimpor eseditium idus, tem ea secuptas volectate num idelis es mi, nis doluptatquis  
quiamus, que liquatem. Paritin verehent eatquas et dolorum quatiatur? Bus none non non recerum  
quatemq uatur, niandi dunt offictur, tem audi am fugitatum fugiand elitat faccatur? Qui quametum harit  
erro explibu sdanihit quia dolor minissint quam aute velitae doloreste etusanissit velis vernatur solup 
tiisim faccum essitia vollessequam vel iduci aceaqui busanturia quia sitat vita nus doluptate quaectur  
adiasped exeribeata que none conse vendi consequia ipsum nonseditibus nulpa nam que nimoluptatus 
dust abo. Neque rerae prae volorerum rectibus anist quo iunt volorib usdaepr eribustrum vel ident aut 
aliciis et pe pla consequi odi serias ent, essi qui simporesedi ditatem vit ut imet aruntus.

Optatur moloreri utet omnimin endem fuga. Ut quatiatem quiam qui reiunt eatiumque nonsedi doloris  
apeditae omnimos aut labor aliquo bla quam quam ut volorro viduci te veriber ferferrori utem.  
Nam eiumet omniet aut eici voluptat voluptas diciliciam fuga. Et es aruptaes estis diat eostium quibusd. 

Freundliche Grüsse
 

Roger Felder 
Geschäftsführer – Organisation

Willkommen zum A-Lizenz-Modul:
Medien- und  
Öffentlichkeitsarbeit
Donnerstag, 4. April, St. Gallen

handball.ch

handball.ch

Ambitionen  
Der SHV hat folgende Ambitionen:

n  Der Schweizer Handball spielt olympisch.  
Frauen- und Männer-Nationalmannschaften behaupten  
sich erfolgreich an internationalen Meisterschaften.

n  Unsere Handball-Cracks kämpfen fair  
und engagieren sich für sauberen Sport.

n  Kreative Erneuerungen machen Handball  
trendig für jung und alt.

n  Der unternehmerisch-professionelle Auftritt  
des Handballverbandes hat beispielhafte Wirkung.

n  Der Verband ist innovativer Partner  
für Politik, Wirtschaft und Schule.

Seite 5 | 10

2

1

30 45

55

10

101

116

285

6.3.

Office

Für	Office-Kommunikationsmittel	soll	wenn	immer	möglich	auf	
die richtige Anwendung gemäss Kapitel 2 bis 5 Rücksicht genommen werden. 

1  Brief A4
 Brieftext: Schriftart Arial normal, Schriftgrösse 10 pt, Zeilenabstand 14 pt 
 Brieftitel: Schriftart Arial bold, Schriftgrösse 10 pt
 Adresszeile: Schriftart Arial normal, Schriftgrösse 10 pt

2 Powerpoint-Präsentation
 800 x 600 Pixel, Titelseite, Inhaltseiten

handball.ch

1.  Ambitionen  
und Verbandsziele

Seite 4 | 10

handball.ch

Umgang mit den Medien  
n  Verständnis dafür, dass der Journalist kein Experte ist. 

Manchmal sind Geduld und Erklärungen nötig.

n  Erklärt eure Entscheidungen… eigene Erfahrungen:

Positives Beispiel 

Negatives Beispiel

Pál Kocsis

Krassimir Balakov

Seite 6 | 10

6. Kommunikationsmittel Design Manual Handball Schweiz
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REGIONALVERBAND
AARGAU PLUS

7. Untermarken Design Manual Handball Schweiz

7.1. 

Strategie

Handball Schweiz führt ihre Marke «Handball Schweiz Suisse» in einer Dachmarken-
strategie. Bei allen Untermarken, die mit Handball Schweiz in Verbindung stehen,  
muss der Bezug visuell sofort erkennbar sein und nicht als eigeneständige oder sogar 
fremde Marken auftreten. So können die zwei Marken (Haupt- und Untermarke) gegenseitig 
voneinander	profitieren	und	der	wirtschaftliche	Aufwand	für	die	Kommunikation	kann	in	
Grenzen gehalten werden.

Die Untermarken sind in Form und Farbe von Handball Schweiz gestaltet und sind  
kombiniert mit dem Zweitlogo von Handball Schweiz (Seite 4).

1  Dachmarke
  Handball Schweiz tritt als Dachmarke auch bei Untermarken in Erscheinung. 

Dazu wird das Zweitlogo (Seite 4) verwendet.

2  Untermarke
  Untermarken erscheinen in Kombination mit dem Logo der Hauptmarke.  

Dazu wird eine dynamische Fläche in den Farben und Schriften von Handball Schweiz 
(Seite 6 und 8) eingesetzt. Zur Beschriftung sind sowohl Helvetica Neue (T1) 75 bold als 
auch Helvetica Neue (T1) 97 Black Condensed möglich.

3  Regionalverbände
  Regionalverbände sind klassische Untermarken, die von der Dachmarke  

Handball	Schweiz	stark	profitieren	sollen.	Regionalverbände	werden	ohne	dynamisch	 
Fläche, sondern mit Zusatzzeilen gestaltet.

2 2

3

1
1
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Auch Untermarken wirken erst richtig, wenn sie in einem Mindestabstand  
zu	umliegenden	Objekten	stehen.	Dazu	dient	eine	definierte	Schutzzone.	
Die Untermarkenlogos sind in der Regel in einem Quer- und Hochformat vorhanden.

 
1 Logo-Schutzzone (0.5 x horizontal oder vertikal)   
 (1 x = Höhe der drei Logoelemente)  
 Dieser Bereich des Logos soll frei und somit unbedruckt bleiben.

2  Regionalverbände
 Regionalverbände werden ohne dynamisch Fläche, sondern mit Zusatzzeilen gestaltet.

7. Untermarken Design Manual Handball Schweiz

7.2. 

Beispiele

1 x

0.5 x

0.5 x

0.5 x

0.5 x

1

1

1

2

1

Schutzzone

REGIONALVERBAND
AARGAU PLUS

REGIONALVERBAND
NORDWESTSCHWEIZ

ZÜRCHER
HANDBALL-VERBAND

REGIONALVERBAND
BERN-JURA

REGIONALVERBAND 
OST

INNERSCHWEIZER
HANDBALLVERBAND

ASSOCIATION
REGIONALE ROMANDIE

PREMIUM LEAGUE
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Für Marken die mit Handball Schweiz in Verbindung stehen (Sponsoren, Partner usw.) 
stellt Handball Schweiz eine Fläche zur Verfügung. Diese steht in Bezug zum  
Zweitlogo von Handball Schweiz (Seite 4) und passt formal in den Markenauftritt von 
Handball Schweiz. Die Co-Branding-Elemente (Sponsoring Badge) sind in der Regel 
in einem Quer- und Hochformat vorhanden. 

1 Logo-Schutzzone (0.5 x horizontal oder vertikal)   
 (1 x = Höhe der linken Flächen-Seite des Handball-Logos)  
 Dieser Bereich des Logos soll frei und somit unbedruckt bleiben.

2 Fläche für Co-Branding   
  Markenlogos von ausgewählten Sponsoren und Partnern werden in der weissen 

Sponsoring-Fläche eingemittet. 
Die Abbildung der Logos ist farbig oder schwarz möglich.

8. Co-Branding Design Manual Handball Schweiz

8.1. 

Sponsoring Badge

1 x

0.5 x

0.5 x

0.5 x

0.5 x

1

1

1

2

1

Schutzzone

2


